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Vorbemerkung:  Der  von  KÄMPFE  so  zutreffend  prognostizierte
„Schaukelsommer“ setzte sich im Berichtszeitraum fort, und zwar nicht
nur hierzulande, sondern in fast allen Gebieten von Europa. Hitze und
Dürre im Mittelmeer werden jetzt durch starke Regenfälle abgelöst –
alles so, wie es seit Jahrhunderten und Jahrtausenden in unterschiedlich
starker Ausprägung der Fall war.

Besonders  hervorzuheben  sind  die  Kälte  in  der  Antarktis  und  die
erhebliche  positive  Schnee-Massenbilanz  in  Grönland  zu  Beginn  der
kommenden  Wintersaison.

Meldungen vom 28. August 2023:

Temperatursturz in den Alpen führt zu weiterem
Sommerschneefall

Die Temperaturen sind in weiten Teilen Europas wieder zurückgegangen,
und der Sommerschnee kehrt in die höheren Lagen des Kontinents zurück.

„Das Wetter ist jetzt im Wandel“, sagte der alpine Wetterexperte Fraser
Wilkin von weathertoski.co.uk, „es wird Schnee auf den Gletschern geben,
besonders zu Beginn der Woche, wenn 50 cm oder mehr möglich sind.“

…

Trotz der allgemeinen Klagen über die ‚katastrophale Hitze‘ und den
‚Gletscherschwund‘ ist das österreichische Skigebiet Hintertux diesen
Sommer geöffnet geblieben, ebenso wie die Schweizer Skigebiete Zermatt
und Saas-Fee sowie das italienische Skigebiet Passp Stelvio.

…

Im April und Mai hat ein schneereiches Saisonende die Defizite des
Winters  wettgemacht.  Im  Laufe  des  Sommers  gab  es  dann  trotz  des
gelegentlichen  Zustroms  von  Warmluft  subtropischen  Ursprungs  (auch
bekannt als ‚globales Kochen‘) routinemäßig Schneefälle, die Ende Juli
sehr heftig ausfielen, und zwar bis in außerordentlich tiefe Lagen, die
in manchen Gegenden bis zu 1.500 m hinunterreichten, wie dieses Twitter-
Video zeigt (in deutscher Sprache!).

…

———————————

https://eike-klima-energie.eu/2023/09/06/kaeltereport-nr-25-2023/
https://twitter.com/manu_oberhuber/status/1684087943483338754?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1684087943483338754%7Ctwgr%5E25eedcfd2e8c6fec7137cb420912a5d01f91a649%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Felectroverse.info%2Falps-summer-snow-michigan-freezing-lows-mega-snowstorm-argentina-chile%2F
https://twitter.com/manu_oberhuber/status/1684087943483338754?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1684087943483338754%7Ctwgr%5E25eedcfd2e8c6fec7137cb420912a5d01f91a649%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Felectroverse.info%2Falps-summer-snow-michigan-freezing-lows-mega-snowstorm-argentina-chile%2F


August-Frost in Michigan

Die Vereinigten Staaten erleben insgesamt einen kühleren Sommer als der
Durchschnitt – die Daten lügen nicht, sie sind nur unbequem.

Doch wie in weiten Teilen der Welt scheint auch in Michigan ein Wechsel
zwischen  den  Extremen  zu  herrschen:  Nach  dem  Hitze-  und
Feuchtigkeitsausbruch  vor  ein  paar  Wochen  sank  die  Temperaturr  am
vergangenen  Wochenende  unter  den  Gefrierpunkt.

…

Am kältesten war es in Atlanta (Michigan) mit -1°C, postete der NWS
neben einer Temperaturgrafik.

…

———————————

Argentinien und Chile: „Mega-Schneesturm“ bringt über 360 cm
Schnee

Der Winter in Südamerika war wieder einmal ein Wechselbad der Extreme –
von  Rekordwärme  über  Rekordkälte  bis  hin  zu  außergewöhnlichen
Schneemengen.

Ein heftiger Wintersturm hat den Skigebieten in den Anden mehr als 3½ m
Schnee beschert.
Das Las Leñas Resort in Argentinien zum Beispiel ist ein solches Gebiet,
in dem sich in den letzten vier Tagen mehr als 3½ m Neuschnee an der
Mittelgebirgsstation angesammelt hat: „Eine unglaubliche Menge Schnee“,
schreibt snowbrains.com in einem aktuellen Artikel.

„Dies wird sicherlich ein Sturm sein, an den man sich erinnern wird“,
heißt es in dem SB-Artikel weiter. „Es ist nicht ungewöhnlich, dass in
der Region Stürme mit einer Schneehöhe von 1 bis 1½ m auftreten, aber
ein Sturm dieser Größenordnung kommt vielleicht nur alle fünf Jahre oder
so vor.“

…

L i n k :
https://electroverse.info/alps-summer-snow-michigan-freezing-lows-mega-s
nowstorm-argentina-chile/

———————————

Und weiter vom 28. August 2023 unter einem anderen Link:

https://snowbrains.com/las-lenas-resort-argentina-reports-storm-snowfall-total-of-over-11-feet-in-4-days/
https://electroverse.info/alps-summer-snow-michigan-freezing-lows-mega-snowstorm-argentina-chile/
https://electroverse.info/alps-summer-snow-michigan-freezing-lows-mega-snowstorm-argentina-chile/


Starker Schneefall meldet sich im neuseeländischen Ruapehu
Resort zurück

Das  neuseeländische  Skigebiet  Ruapehu  wurde  mit  einer  ordentlichen
Ladung Schnee verwöhnt. Wie 1news.co.nz berichtet, hat der Berg auf der
Nordinsel einen Schneerekord aufgestellt: Der Ruapehu hat mit 2½ m die
höchste Schneeauflage der Welt.

Dies ist eine krasse Wende gegenüber den Ereignissen im letzten Jahr,
als das Skigebiet wegen eines schweren Ausbruchs von „Global Boiling“
geschlossen werden musste – eine Schließung, die praktisch das Ende des
Unternehmens  bedeutete,  bis  die  neuseeländische  Regierung  mit  einer
„Rettungsleine“ von 5 Millionen Dollar einsprang.

…

———————————

Banff (Alberta): Erster Schnee der neuen Saison

Die  Erinnerung  an  den  wahrhaft  historischen  Winter  2022/23  in
Nordamerika ist noch frisch, doch schon haben unzählige Berge den ersten
Schnee der neuen Saison erhalten; zuletzt im Skigebiet Sunshine Village
in Banff, Alberta.

…

L i n k :
https://electroverse.info/new-zealand-snow-alberta-first-snowfall-low-su
nspot-count/

———————————

Eine Meldung vom 29. August 2023:

Ungewöhnlich seltene Eisbildung auf einem besonderen See in
der Antarktis

Antarktis-Expeditionsreisende  wurden  soeben  Zeuge  eines  unglaublich
seltenen  Ereignisses:  9  km  von  der  Davis-Forschungsstation  entfernt
bildet sich Eis auf einem supersalzigen See.

Nach Angaben von antarctica.gov.au handelt es sich bei dem treffend
benannten Deep Lake in den Vestfold Hills um einen „hypersalinen“ See,
der  etwa  270  Gramm  Salz  pro  Liter  enthält.  Meerwasser  enthält  im
Vergleich dazu 35 Gramm Salz pro Liter.

Der  See  ist  36  Meter  tief  und  liegt  etwa  50  Meter  unter  dem
Meeresspiegel. Er hat keinen Abfluss und wird nur durch Schneeschmelze
und Treibschnee gefüllt. Daher ist er extrem salzhaltig und friert nur
selten zu.

https://www.1news.co.nz/2023/08/27/ruapehu-bounces-back-as-skiers-flock-to-the-slopes/
https://electroverse.info/new-zealand-snow-alberta-first-snowfall-low-sunspot-count/
https://electroverse.info/new-zealand-snow-alberta-first-snowfall-low-sunspot-count/
https://www.antarctica.gov.au/


Wissenschaftler und Expeditionsteilnehmer überwachen den Wasserstand des
Deep Lake seit 1977 und die Wassertemperatur seit 2016. In diesem Jahr –
2023 – erreichte der See im Januar einen rekordverdächtigen Wasserstand
und im August eine rekordverdächtige Tiefsttemperatur von -18° C:

Aufzeichnungen der Wassertemperatur seit 2016 zeigen, dass der Deep Lake
im August seine niedrigste Temperatur von -18 °C erreichte, was zu
seltener Eisbildung auf der Seeoberfläche führte [AAD].

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/09/kalte_1.jpg


Am äußersten Rand des Deep Lake bildet sich Eis – ein sehr seltenes
Ereignis für diesen hypersalinen See [Ben Hawkins].

…

Link: https://electroverse.info/record-cold-antarctic-lake-and-rare-ice/

———————————

Meldungen vom 30. August 2023:

Weiterer Sommerschnee in den Alpen

Eine kleine Stadt in den italienischen Alpen wurde diese Woche von
„ungewöhnlichem“  Sommerschneefall  überrascht,  da  der  Herbst  in  den
europäischen  Alpen  früh  beginnt.
In der Alpenstadt Sestriere wurden Bewohner und Urlauber am Montagmorgen
von  mehreren  Zentimetern  Schnee  geweckt,  nur  wenige  Tage  nach  den
üblichen Sommertemperaturen.

Nach Angaben der Einwohner war dies das erste Mal seit mindestens zehn
Jahren, dass es dort im Sommer geschneit hat.

„Ich habe noch nie Schnee im August in Sestriere gesehen“, sagte ein

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/09/kalte_2.jpg
https://electroverse.info/record-cold-antarctic-lake-and-rare-ice/


Angestellter  eines  örtlichen  Geschäfts  gegenüber  der  Zeitung  Il
Corriere. „Man ist schon ein bisschen enttäuscht … es bedeutet, dass der
Sommer vorbei ist.“

…

Angesichts  der  Wärme  der  vergangenen  Woche  waren  die  ersten
Schneeflocken  ein  noch  größerer  Schock  für  die  Menschen.

Zermatt in der Schweiz zum Beispiel – ein kleiner Alpenort im Schatten
des Matterhorns – verzeichnete am vergangenen Donnerstag mit 31,2 °C
einen  neuen  Temperaturrekord  für  August,  aber  nur  vier  Tage  später
wurden die Straßen von heftigem Schneefall heimgesucht.
Selbst für die Schweizer Alpen kommen diese Flocken bemerkenswert früh.

…

———————————

Extreme Kälte in Uruguay

„Schwankungen  zwischen  den  Extremen“  beschreibt  auch  den
südamerikanischen Winter – von Rekordtemperaturen über Rekordkälte bis
hin zu außergewöhnlichen Schneemengen. Erst letzte Woche sorgte ein
heftiger Wintersturm dafür, dass die Skigebiete in den Anden mehr als
einen Meter Neuschnee bekamen.

Doch jetzt ist Uruguay an der Reihe, anomale Tiefstwerte zu verzeichnen.

Seit dem Wochenende hat außergewöhnliche Kälte das Land im Griff. Die
tiefsten Werte wurden in Lavalleja und Florida gemessen. Laut inumet,
der Dirección Nacional de Policía Caminera in Lavalleja, fielen die
Temperaturen am Montag auf -5,1°C.

Vier Tage vor dem Frühlingsanfang ist dies ein bemerkenswerter Wert
(Uruguays nationaler Rekordtiefstwert für September liegt bei -5,6°C).

Neben Uruguay war es auch Paraguay und Bolivien in den letzten 5 oder
mehr Tagen sehr kalt.

…

———————————

Es folgen unter dem Link noch die Aussichten für den kommenden Winter in
den USA. Nun ja.

Link:
https://electroverse.info/additional-summer-snow-pounds-the-alps-extreme
-chills-grip-uruguay-the-old-farmers-almanac-releases-its-winter-
outlook/

https://torino.corriere.it/notizie/piemonte/23_agosto_28/nevica-al-sestriere-auto-bloccate-al-colle-dell-agnello-video-e-immagini-dall-incredibile-bianco-d-agosto-4891e0b6-bc3f-4bc1-84ce-ab99fcfadxlk.shtml
https://torino.corriere.it/notizie/piemonte/23_agosto_28/nevica-al-sestriere-auto-bloccate-al-colle-dell-agnello-video-e-immagini-dall-incredibile-bianco-d-agosto-4891e0b6-bc3f-4bc1-84ce-ab99fcfadxlk.shtml
https://electroverse.info/additional-summer-snow-pounds-the-alps-extreme-chills-grip-uruguay-the-old-farmers-almanac-releases-its-winter-outlook/
https://electroverse.info/additional-summer-snow-pounds-the-alps-extreme-chills-grip-uruguay-the-old-farmers-almanac-releases-its-winter-outlook/
https://electroverse.info/additional-summer-snow-pounds-the-alps-extreme-chills-grip-uruguay-the-old-farmers-almanac-releases-its-winter-outlook/


———————————

Meldungen vom 1. September 2023:

USA: Sommer war kälter als im Mittel

Die MSM können noch so viel „Weltbrand“-Rhetorik verbreiten, es ändert
nichts an den Tatsachen – die Vereinigten Staaten erlebten einen sehr
kühlen Sommer, wie die Daten zeigen:

[CDAS 0.5] 90-Tage-2m-Temperatur-Anomalie (bis 31. August 2023)

Der Süden war heiß, unangenehm heiß, aber der Rest des Kontinents blieb
größtenteils anomal kühl.

…

Es folgt noch eine Darstellung dieses Vorgangs im Guardian. Mal
anklicken, was der daraus macht, aber es gehört nicht in den
Kältereport.

———————————

Der frostige August in Neuseeland

Neuseeland  steht  nun  schon  seit  Wochen  unter  dem  Einfluss  heftiger
antarktischer Ausbrüche, und die Temperaturen reflektieren das deutlich.

Laut  NIWA-Klimavorhersage,  die  zu  Beginn  des  Winters  veröffentlicht
wurde, sollten die Temperaturen im August „im Westen der Nordinsel sowie
im Norden und Westen der Südinsel überdurchschnittlich hoch“ und „in
allen anderen Regionen nahezu durchschnittlich oder überdurchschnittlich
hoch“ sein.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/09/kalte_3.jpg
https://niwa.co.nz/climate/seasonal-climate-outlook/seasonal-climate-outlook-june-august-2023


Die Realität hat jedoch gezeigt, dass das Gegenteil der Fall ist. Der
August endete kühler als der Durchschnitt, und zwar deutlich mit etwa
0,7 K unter der mehrjährigen Norm.

…

———————————

Es folgt noch ein Beitrag zu einem Ausbruch auf der Sonne.

Link:
https://electroverse.info/us-cool-summer-new-zealands-frigid-aug-earth-d
irected-explosion/

———————————

Meldung vom 2. September 2023:

Wostok, Antarktis, erlebt den kältesten August seit 2002,
Flugzeuge müssen wegen des extremen Frostes am Boden bleiben

Der  August  war  überall  am  Südende  der  Welt  ein  eisiger  Monat,
insbesondere  an  der  russischen  Forschungsstation  Wostok.

Der vorläufige Monatsdurchschnitt für August 2023 an der Wostok-Station
liegt bei -71,2 °C. Das ist der kälteste August seit 2002 (-71,5 °C) und
auch der kälteste Monat seit Juli 2016 (-71,8 °C).

Die Kälte von Wostok hat sich nun auch auf den September ausgeweitet. Am
Freitag, dem 1. September, wurde ein anomaler Tiefstwert von -77,9°C
gemessen.

…

Link:
https://electroverse.info/vostok-antarctica-coldest-august-since-2002/

———————————

Meldungen vom 4. September 2023:

Mehrere europäische Länder verzeichnen einen August kälter als
im Mittel

Europa stand im vergangenen Monat kaum in Flammen. In der Tat war der
August in vielen Ländern anomal kühl.

Der  August  2023  in  Belgien  (Observatorium  Uccle)  verzeichnete  eine
Durchschnittstemperatur  von  18,1  °C,  was  0,3  °C  unter  dem
multidekadischen  Durchschnitt  liegt.

…

https://electroverse.info/us-cool-summer-new-zealands-frigid-aug-earth-directed-explosion/
https://electroverse.info/us-cool-summer-new-zealands-frigid-aug-earth-directed-explosion/
https://electroverse.info/vostok-antarctica-coldest-august-since-2002/


Auch in den Niederlanden (Station De Bilt) lag der August-Durchschnitt
bei 17,6 °C, was ebenfalls 0,3 °C unter dem Normalwert liegt.

…

In Dänemark wurde eine Temperatur von 16,1 °C gemessen, was deutlich
unter der Norm liegt (um 0,8 °C). Der Monat war auch sehr wolkig und
bescherte Dänemark die fünftniedrigste Sonnenscheindauer seit Beginn der
Aufzeichnungen  (139  Stunden  gegenüber  dem  Durchschnitt  von  197,8
Stunden).  Es  gab  auch  deutlich  weniger  Sommertage  als  normal  (0,3
gegenüber 4,3).

…

Auch  in  Schweden  war  der  August  2023  weitgehend  kälter  als  der
Durchschnitt,  insbesondere  im  Süden.

In  UK  behauptet  das  Met  Office,  dass  der  vergangene  Sommer  der
achtwärmste seit Beginn der Aufzeichnungen war – mit 15,3 °C oder 0,2 °C
über  dem  Durchschnitt  –  eine  Behauptung,  der  viele  Briten  sicher
widersprechen werden.

England verzeichnete im August eine Anomalie von -0,1 °C, Schottland
hingegen eine solche von +0,6 °C.

…

Die genannten Abweichungen in allen o. g. Ländern werden jeweils mit
Graphiken belegt. Am Ende folgt noch ein Hinweis auf bevor stehende
extreme Regenfälle in Griechenland.

———————————

Kälte in der Antarktis

Nach  einem  anomal  kalten  Juli/Aug  mit  neuen  Kälterekorden,  der
niedrigsten Temperatur auf dem Planeten seit 2017, seltenem Eis auf
super-salzigen Seen und die Operation „Winfly“ verschoben wurde [siehe
vorige Meldung], geht der große Frost in der Antarktis nun in den
September über.

Am 2. September wurden auf der Amundsen-Scott-Basis eine ungewöhnlich
niedrige Temperatur von -72,9 °C gemessen.

Am 3. September erreichte Nico AWS eine Temperatur von -73,9°C.

Die  Südpolstation  erreichte  am  Sonntag  mit  -74,9°C  den  tiefsten
Septemberwert  seit  drei  Jahren.

In Wostok, das gerade den kältesten August seit 2002 hinter sich hat,
wurde am 3. September ein Wert von -80 °C gemessen. Zur gleichen Zeit
wurden am Dome Fuji AWS -77,1°C gemessen.



Dies sind alles ungewöhnlich niedrige Werte.

…

———————————

Das grönländische Inlandeis startet rekordverdächtig in die
neue Saison

Die letzte Saison auf dem grönländischen Eisschild (Sept. 2022 – Aug.
2023) war eine gesunde Saison mit überdurchschnittlichen Zuwächsen der
Oberflächen-Massenbilanz  (SMB).  Die  aktuelle  Saison  begann  am
vergangenen Freitag in ähnlicher Weise und hat bereits rekordverdächtige
Zuwächse verzeichnet:



Vergrößert man die tägliche, mit freundlicher Genehmigung des Dänischen
Meteorologischen Instituts (DMI) erstellte SMB-Grafik, sieht man, dass
sich  am  Freitag  beeindruckende  6  Gigatonnen  Schnee/Eis  angesammelt
haben,  gefolgt  von  beeindruckenden  10  Gigatonnen  am  Samstag:

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/09/kalte_4.jpg


Das sind für diese Jahreszeit noch nie dagewesene Werte, wie aus den
Annalen des DMI hervorgeht, die bis ins Jahr 1981 zurückreichen.

…

Diese Angaben werden mit einer Reihe weiterer Graphiken belegt.

Link:
https://electroverse.info/cold-europe-antarctica-freezes-greenland-recor
d-ice-gains/

wird fortgesetzt … (mit Kältereport Nr. (26 / 2023)

Redaktionsschluss für diesen Report: 4. September 2023

Zusammengestellt und übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/09/kalte_5.jpg
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